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Franz Weber
„Widerstand und Politik“

Thomas Albrich

EINLADUNG



Programm:
Eröffnung und Begrüßung 
 Andreas Gleirscher - Präsident der Landarbeiterkammer Tirol

Präsentation des Buches
 Ao. Univ.-Prov. Dr. Thomas Albrich

Diskussion

Anschließend laden wir Sie herzlich zu einem Bauernbuffet ein.

Dienstag, 26. Februar 2019

19.00 Uhr

forum-lk
Wilhelm-Greil-Straße 9 

6020 Innsbruck

Dr. Thomas Albrich, Ao. Univ.-Prof. i. R. der Universität Innsbruck, publi-
ziert zum Ersten und Zweiten Weltkrieg, zur Zwischen- und Nachkriegs-
zeit und zu biographischen Forschungen. Zuletzt erschienen „Luftkrieg 
über der Alpenfestung“, „Die Täter des Judenpogroms 1938 in Innsbruck“ 
und „Österreich-Ungarns Fliegerasse des Ersten Weltkriegs 1914-1918“.

Über 70 Jahre sind seit der „Operation Greenup“ vergangen, bei der im Februar 1945 
drei junge Männer zu einem Abenteuer mit unklarem Ausgang aufbrachen. Als Agenten 
des amerikanischen „Offi ce of Strategic Services (OSS)“ trugen sie in Tirol aktiv zum 
Sturz des NS-Regimes bei. Einer dieser Männer war der damals 24-jährige Franz We-
ber aus Oberperfuss, der kurz zuvor als Wehrmachtsoffi zier desertiert war. 

Erst als 2012 ein kanadisches Filmteam unter dem Titel „The Real Inglorious Bastards“ 
einen Dokumentarfi lm über die Geheimdienstoperation drehte, wurde man – über zehn 
Jahre nach Franz Webers Tod – auch in Tirol auf ihn aufmerksam. Die vorliegende 
Biografi e will jedoch ebenso Webers berufl iche Karriere nach 1945 nachzeichnen – als 
Politiker im Tiroler Landtag, dem Bundesrat und Nationalrat sowie als leitender Sekretär 
der Landarbeiterkammer Tirol. Ihm selbst hat diese Zeit mehr bedeutete als die Monate 
als Agent im Jahr 1945.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir höfl ich um Anmeldung bis 20.02.2019: 
Tel. 05 92 92/ 3000 oder lak@lk-tirol.at
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